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30. (Wann!) Wachen die Menschen auf??? 
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Quelle: RT https://rtde.podbean.com/e/deutschland-hat-sich-2022-wieder-auf-falsche-seite-der-geschichte-gestellt-%E2%80%93-doch-wen-uberrascht-es/  
 
 

https://rtde.podbean.com/e/deutschland-hat-sich-2022-wieder-auf-falsche-seite-der-geschichte-gestellt-%E2%80%93-doch-wen-uberrascht-es/
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Vergangenheit wiederholt sich…? 

 

Der Anfang vom Ende nicht nur mit den Geparden…? 
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Quelle: 
https://www.bz-berlin.de/welt/russland-droht-mit-siegesparade-in-berlin  
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Putin Ukraine 24.05.2023 
„Russlands Präsident Putin erklärte während eines Treffens mit dem Obersten 
Richter der Russischen Föderation, dass es niemals in der 
Menschheitsgeschichte eine Ukraine gegeben habe. Diese sei erst mit der 
Gründung der Sowjetunion entstanden. „Wir wissen, dass die Gebiete dieses 
Landes früher zu Polen und Litauen gehörten, bis darum gebeten wurde, sie in 
das Moskauer Zarenreich aufzunehmen. Der Oberste Richter hatte zu dem 
Treffen mit Putin eine alte französische Landkarte mitgebracht, die 
anscheinend die Worte des russischen Präsidenten bestätigte. Nach der 
Oktoberrevolution bildeten sich dann irgendwelche Quasi-Staaten. Und so hat 
die Sowjetmacht die sowjetische Ukraine geschaffen. Es wissen alle, dass bis 
dahin keine Ukraine in der Menschheitsgeschichte existiert hat - ergänzte 
Putin.“ 
 
Wjatscheslaw Wolodin zu Polen 24.05.2023 
„Der Vorsitzende der russischen Staatsduma Wjatscheslaw Wolodin hat Polen 
vorgeschlagen, die Territorien, die das Land im Ergebnis des Zweiten 
Weltkrieges von anderen Ländern erhalten hat, um seine Staatlichkeit wieder 
herzustellen, diesen zurückzugeben. Anlass für diese Empfehlung Wolodins 
war die Forderung Polens nach Reparationszahlungen durch Russland für den 
Schaden, der Polen während und nach des Zweiten Weltkrieges durch Schuld 
der Sowjetunion entstanden ist. Bevor man über Schadenersatzleistungen 
spricht, soll Polen die ihm, durch die Sowjetunion übergebenen Territorien 
anderer Länder, diesen wieder zurückgeben - so Wolodin. Die Polen sollten 
sich daran erinnern, welchem Staat sie es zu verdanken haben, dass das 
polnische Volk überhaupt noch existiert. Wolodin ergänzte, dass die Rückgabe 
dieser Territorien dann erst der Anfang ist für die Rückkehr zur eigentlichen 
Ausgangssituation.“ Quelle Baltische Welle: https://t.me/baltischewelle  

 

https://t.me/baltischewelle
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Der Wahnsinn nimmt immer weiter seinen Lauf… 
 

 

 

 



Seite 11 von 37 
 

UN-Ausschuss verabschiedet Russlands Resolution über Kampf gegen 
Verherrlichung des Nazismus 03.11.2023   17:58 Uhr  

 
SymbolbildTed Shaffrey / AP 

Der Dritte Ausschuss der UN-Generalversammlung (Ausschuss für soziale, 
humanitäre und kulturelle Fragen) hat eine Resolution über den Kampf gegen die 
Verherrlichung des Nazismus verabschiedet. Für das Dokument in der von Russland 
vorgeschlagenen Version stimmten 112 Länder. 50 UN-Mitglieder, darunter die 
Ukraine, die USA, Großbritannien, Deutschland und Kanada, unterstützten die 
Resolution nicht. 
In dem Dokument wird dazu aufgerufen, im Einklang mit internationalen 
Verpflichtungen im Bereich Menschenrechte geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um 
die Geschichtsrevision und Verfälschung der Ergebnisse des Zweiten Weltkriegs 
sowie die Leugnung von Kriegsverbrechen sowie von Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit zu verhindern. 
Die Verfasser des Dokuments verurteilen Vorfälle, in denen die Nazi-Ideologie 
des sogenannten "Nationalsozialismus" verherrlicht und propagiert wird, 
insbesondere durch Graffiti und Zeichnungen mit pronazistischem Inhalt auf 
Denkmälern für die Opfer des Zweiten Weltkriegs. Außerdem wird nachdrücklich 
dazu aufgefordert, alle Formen der Rassendiskriminierung zu beseitigen. 
Quelle: https://de.rt.com/international/131481-liveticker-ukraine-krieg/  

 

https://de.rt.com/international/131481-liveticker-ukraine-krieg/
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Russischer Propagandist sieht Deutschland unter 
russischer Flagge 

Artikel von Stefan Krieger  •  13 Std. Russlands Staats-TV  

Russischer Propagandist sieht Deutschland unter russischer Flagge 

 

Der russische TV-Moderator Solowjow sorgt mit einer These für Aufsehen. Er 
prophezeit eine russische Besatzung Deutschlands. 

Moskau – Wladimir Solowjow, ein bekannter russischer Propagandist und enger 
Vertrauter des russischen Präsidenten Wladimir Putin, äußerte in einer kürzlich 
gesendeten TV-Show die Vermutung, dass Deutschland eventuell „unter russische 
Flagge“ kommen könnte.  

Solowjow, der eine politische Sendung auf dem vom Kreml gesteuerten Sender 
Russia-1 moderiert, ist für seine provokanten Aussagen berühmt. So prophezeite er 
Anfang des Monats einen neuen Weltkrieg, in dem der Westen gegen Muslime 
weltweit kämpfen würde.  

Deutschland im Visier von Solowjow  
Deutschland ist ein wichtiger Verbündeter Kiews im Ukraine-Krieg. Am 10. Oktober 
gab die Bundesregierung ein neues Hilfspaket für Kiew bekannt, das Waffen, 
Fahrzeuge und LuftaAufgrund der Unterstützung Deutschlands für die Ukraine und 
seiner Opposition gegenüber Moskau deutete Solowjow an, dass er glaubt, Russland 
könnte eines Tages Deutschland einnehmen. 
Anton Geraschtschenko, Berater des ukrainischen Innenministers, postete am 
Montag (30. Oktober) auf X (früher Twitter) einen übersetzten Ausschnitt, in dem 
Solowjow über die deutsche Unterstützung für die Ukraine spricht.  

Solowjow: „Wir werden Berlin noch einmal einnehmen“  
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Der TV-Moderator kritisierte die deutsche Regierung für die Erhöhung der 
Hilfslieferungen an Kiew und wies darauf hin, dass Deutschland ursprünglich nur 
Medikamente und Helme für das ukrainische Militär bereitstellen wollte. „Nach einer 
Weile hieß es dann: ‚Wir liefern alles, was sie brauchen‘“, sagte Solowjow in der 
Übersetzung von Geraschtschenko. „Wir haben also keine andere Möglichkeit. Wir 
werden es zu Ende bringen, wir werden Berlin noch einmal einnehmen, und 
dieses Mal werden wir nicht gehen.“  
Als ein Gast in seiner Sendung argumentierte, dass Russland kaum versuchen 
würde, in Deutschland einzumarschieren, antwortete Solowjow: „Wenn 
Deutschland weiterhin von Nazis regiert wird, wird Deutschland das gleiche 
Schicksal erleiden wie jedes Mal, wenn antirussische Machthaber in 
Deutschland an die Macht kamen.“ Er fügte hinzu: „Es endete immer damit, 
dass ein russischer Soldat in Berlin einmarschierte.“  
Die anderen Gäste versuchten kurz, das Thema zu diskutieren: Es wurde 
eingewendet, dass „Deutschland und Berlin weiter existieren werden“, worauf 
Solowjow antwortete: „Natürlich werden sie das, aber unter russischer 
Flagge!“  
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Wladimir Solowjow schließt Atomangriffe nicht aus 

Auch das US-Außenministerium ist mit Solowjow vertraut. Das Ministerium teilte im 
vergangenen Jahr mit, dass Solowjow Desinformationen des Kremls verbreitet und listete ihn 
auf seiner Website als eine bekannte Persönlichkeit auf, die an russischer Propaganda 
beteiligt ist. Solowjow wird dabei als „möglicherweise der energischste Kreml-Propagandist 
von heute“ bezeichnet.  

Im Zusammenhang mit der russischen Invasion in der Ukraine hat Solowjow unter anderem 
vorgeschlagen, dass Moskau einen Atomangriff auf jedes Land ausführen sollte, das 
versucht, Putin aufgrund des vom Internationalen Strafgerichtshof im März ausgestellten 
Haftbefehls wegen mutmaßlicher Kriegsverbrechen festzunehmen.  

Darüber hinaus hat er mehrfach dafür plädiert, dass Russland seine nuklearen Fähigkeiten 
gegen die Länder einsetzen sollte, die die Ukraine unterstützen.  

Solowjow ist jedoch nicht der einzige Vertraute Putins, der ständig Untergangsszenarien 
heraufbeschwört. Auch der ehemalige Präsident Dmitry Medwedew macht regelmäßig 
solche Aussagen. Erst kürzlich hatte Medwedew erneut die Gefahr eines Dritten Weltkriegs 
betont. (skr) 

Dieser Artikel wurde mithilfe maschineller Unterstützung erstellt und vor der Veröffentlichung 
von Redakteur Stefan Krieger sorgfältig überprüft. 

Quelle: htps://www.msn.com/de-de/nachrichten/poli�k/russischer-propagandist-sieht-deutschland-
unter-russischer-flagge/ar-
AA1jcBLK?ocid=msedgdhp&pc=EDGEDB&cvid=cac68896�44b4ba�cfe7a518a5e78&ei=29  

 

 

https://www.msn.com/de-de/nachrichten/politik/russischer-propagandist-sieht-deutschland-unter-russischer-flagge/ar-AA1jcBLK?ocid=msedgdhp&pc=EDGEDB&cvid=cac68896ffb44b4bafbcfe7a518a5e78&ei=29
https://www.msn.com/de-de/nachrichten/politik/russischer-propagandist-sieht-deutschland-unter-russischer-flagge/ar-AA1jcBLK?ocid=msedgdhp&pc=EDGEDB&cvid=cac68896ffb44b4bafbcfe7a518a5e78&ei=29
https://www.msn.com/de-de/nachrichten/politik/russischer-propagandist-sieht-deutschland-unter-russischer-flagge/ar-AA1jcBLK?ocid=msedgdhp&pc=EDGEDB&cvid=cac68896ffb44b4bafbcfe7a518a5e78&ei=29
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„Denkt nicht an die Zukunft, es gibt keine" - Reagan-Berater warnt vor 
unvermeidlichem Atomkrieg  
6 Apr. 2023 06:30 Uhr  
Ein Atomkrieg zwischen Russland und den USA sei unvermeidlich, so Paul 
Craig Roberts, der ehemalige Berater von Ronald Reagan. Dank der rücksichtslosen 
Politik Washingtons gebe es für die US-Bürger daher keine Zukunft mehr.  
"Genießt euer Leben. Macht euch keine Gedanken über die Zukunft", so der Ex-
Mitarbeiter des Weißen Hauses in einem Artikel auf seiner Website. Denn es gebe 
keine Zukunft mehr für die USA –, weil die Neokonservativen in der US-Regierung 
dafür gesorgt haben. Paul Craig Roberts, der einst für das Wirtschaftsprogramm der 
Reagan-Regierung verantwortlich war, ist überzeugt, dass die USA "das Hindernis in 
Form von Russland" auf dem Weg zu ihrer Welthegemonie zerstören wollen –, was 
jedoch zu einem Atomkrieg führen wird. Gleichzeitig schieben die "Washingtoner 
Propagandisten" alles auf Moskau, so Roberts. Er betont, dass die Neokonservativen 
in Washington völlig realitätsfern – und daher gefährlich – sind. Weil sie die US-
Politik völlig beherrschen. In dem Artikel von dem Ex-Politiker heißt es: 
"Ich sehe keinen Ausweg aus dieser Situation. Die Neokonservativen haben die 
Kontrolle über alle wichtigen Regierungsstellen –, den Nationalen Sicherheitsrat, das 
Pentagon, das Außenministerium. Sie kontrollieren die US-Medien, die Think Tanks 
und die Stiftungen. Nicht einmal die Republikaner stellen sich ihnen entgegen." 
Der Kreml habe die Lage erkannt, so Roberts, und bereite sich darauf vor, "den 
Feind auszuschalten, der Russland vernichten will". Es gebe also wenig, was man da 
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tun kann, alle möglichen Problemlösungen seien unrealistisch oder werden nicht 
funktionieren, weil die Situation hoffnungslos sei. Paul Craig Roberts überlegt: 
"Was kann getan werden? Der Kreml glaubt oder vertraut Washington nicht mehr, 
sodass die Russen keine Zusicherungen, dass alles ein Irrtum sei, glauben würden, 
selbst wenn sie sie geben würden. Vielleicht könnte ein Atomkrieg verhindert werden, 
wenn alle Neokonservativen aus der Regierung entlassen würden, russophobe 
Denkfabriken geschlossen würden und der Militär-/Sicherheitskomplex es zuließe, 
dass ein Präsident gewählt wird, der sofort nach Moskau reist, der Wiederherstellung 
aller gebrochenen Abkommen zustimmt und die NATO von den russischen Grenzen 
abzieht."  
Dabei kommt er selbst zu dem Schluss, dass dies ein völlig unrealistisches Szenario 
für das heutige Washington sei. Es bleibe also nichts anderes übrig, als das Leben 
zu genießen – und auf einen nuklearen Winter zu warten. 
Quelle: https://de.rt.com/international/167034-denkt-nicht-an-zukunft-es/  

Auszüge Kriegsbericht 07.04.2023; Die Heiße Phase läuft an… 

Der russische Außenminister Lawrow ist zu der Überzeugung gekommen, dass 
sich Russland und die USA im Kriegszustand befinden. Er konstatierte, dass, 
bedingt durch die enormen Lieferungen von militärischen Ausrüstungsgütern 
durch die USA sich Russland und die USA in der „heißen Kriegsphase“ 
befinden. „Wir befinden uns wirklich in der heißen Phase des Krieges, denn es 
kämpfen ukrainische Nazis mit vorrangig amerikanischen Waffen“, - so 
Lawrow. Bei den USA muss man heute auf alles vorbereitet sein. In ihrem 
hegemonistischen Bestreben haben sie alle Anstandsgrenzen überschritten - 
diplomatische, ethische und alle anderen beliebigen Grenzen - ergänzte 
Lawrow. 

 14:04 Uhr  

Moskau: Russland und die USA befinden sich in einer heißen Konfliktphase 

Moskau und Washington befinden sich in der Phase eines heißen Konflikts, so 
der stellvertretende russische Außenminister Sergei Rjabkow gegenüber Radio 
Sputnik. Er erklärte: "Wir befinden uns jetzt in der Phase eines heißen Konflikts 
mit den USA. Wir sind Zeugen einer direkten Beteiligung dieses Staates an 
einem hybriden Krieg mit Russland an verschiedenen Fronten. Einige Formen 
dieses Krieges sind einfach beispiellos - es gab sie zuvor einfach nicht und 
konnte es in der Zeit des Kalten Krieges auch nicht geben." 
Er stellte fest, dass jetzt "leider viel über die Gefahr eines nuklearen Konflikts 
gesprochen wird" und fügte hinzu: "Aber die Art und Weise, wie unsere 
amerikanischen Gegner die Dinge rücksichtslos, provokativ, in vielerlei 
Hinsicht absolut leichtsinnig weiter auf der Eskalationsleiter vorantreiben, wie 
verblendet sie von ihrem absolut absurden und durch nichts begründeten 
Glauben sind, Russland eine strategische Niederlage zufügen zu können, lässt 
einen an ihren Erkenntnismöglichkeiten, an ihrer Angemessenheit zweifeln. 
Das ist ein Spiel mit dem Feuer im wahrsten Sinne des Wortes." Rjabkow 
zufolge wäre es ein fataler Fehler, wenn die USA die Entschlossenheit Russlands 
unterschätzen würden, "alle Maßnahmen zu ergreifen und alle Mittel einzusetzen", 

https://de.rt.com/international/167034-denkt-nicht-an-zukunft-es/
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wenn es um "Eingriffe in die Souveränität, territoriale Integrität und Staatlichkeit 
Russlands" gehe. 

Sprecherin des russischen Außenministeriums: US-Militärhilfe für Ukraine 
übersteigt 35 Milliarden Dollar 
Die Militärhilfe der Vereinigten Staaten für die Ukraine wird nach der Genehmigung 
eines neuen Militärhilfe-Pakets seit Beginn der Spezialoperation mehr als 35 
Milliarden Dollar betragen, sagte die Sprecherin des russischen Außenministeriums, 
Maria Sacharowa, am Mittwoch bei der Pressekonferenz. TASS zitierte sie: 
"Gestern gab der Pressedienst des Pentagons die Bereitstellung eines neuen 
Militärhilfe-Pakets in Höhe von 2,6 Milliarden Dollar für die Ukraine bekannt, 
das Munition für Luftabwehrsysteme, darunter Patriot, NASAMS, sowie 
Munition für Grad- und HIMARS-Mehrfachraketenwerfer und weitere Munition 
im NATO-Kaliber umfasst. Somit beläuft sich die US-Militärhilfe für die Ukraine 
seit Beginn der Spezialoperation auf mehr als 35 Milliarden Dollar, und dies ist 
nur die Hilfe aus den USA." Damit würden westliche Länder die Ukraine weiterhin 
mit Waffen vollpumpen und außerdem ausländische Söldner auf der ganzen Welt 
anwerben. Sie täten alles, was sie könnten, um den Konflikt in der Ukraine so lange 
und so blutig wie möglich zu gestalten, resümierte Sacharowa. 

 11:26 Uhr  

Drei voneinander unabhängige Quellen: 300.000 NATO-Soldaten befinden sich 
an den Grenzen Polens und Rumäniens zu Ukraine. 
 
Duma-Sprecher: Westen hat die Ukraine in einen terroristischen Staat 
verwandelt 
Die Unterstützung der USA und Europas für das Kiewer Regime hat zur Schaffung 
eines terroristischen Staates in der Ukraine geführt. Darauf weist Duma-Sprecher 
Wjatscheslaw Wolodin hin. Er schreibt auf Telegram: 
"Infolge eines Terroranschlags des kriminellen Kiewer Regimes wurde der 
Militärkorrespondent Wladlen Tatarski (Maxim Fomin) getötet und viele 
Menschen verletzt. Die Unterstützung Washingtons und Brüssels für das 
Kiewer Regime hat zur Schaffung eines terroristischen Staates in der Mitte 
Europas geführt."Wolodin betont, es gebe keine Entschuldigung für 
Terrorismus, dieser werde weltweit mit aller Härte bekämpft: 
"Mit Terroristen kann man nicht verhandeln, sie werden vernichtet." 
Quelle: https://de.rt.com/international/131481-liveticker-ukraine-krieg/ 
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Offenkundige Tatsachen 2023 
 

Es geht ausschließlich nur darum, einen ewigen Welt-Krieg und ein 
satanisches Machtsystem aufrecht zu erhalten: 

Solange das Besatzungsregime mit der irreführenden Bezeichnung 
"Bundesrepublik Deutschland" mit der Bezeichnung "Deutschland" 
verwechselt wird, können die Nazis ihren Vorteil immer weiter ausbauen. 
Zu diesem Machterhalt wird die Bezeichnung "Bundesrepublik Deutschland" 
vermieden und fälschlicherweise stets als "Deutschland" angesprochen!  
(Kriegslisten sind erlaubt - HLKO Art.24) 
Metaphern:  
"Ach wie gut, dass niemand weiß, dass ich Rumpelstilzchen heiß."  
Die Birne hält alle zum Narren, sodass jeder glaubt, die Birne sei ein Apfel. 
Frau Schmidt, die den handlungsunfähigen Herrn Müller betreut, gibt sich 
selbst als Herr Müller aus. 
 

 
 
Besatzungsregime: Die von einer Besatzungsmacht ausgeübte 
Herrschaft wird als Besatzungsregime bezeichnet. Einzelne 
Vertreter einer Besatzungsmacht oder die Angehörigen in ihrer 
Gesamtheit werden auch Okkupanten (Besatzer) genannt. Quelle: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Besatzungsmacht 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Besatzungsmacht
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Abschließende Feststellung:  
 
Die Handlungsfähigkeit des völkerrechtlichen Staates „Deutschland“ ist zur 
Entnazifizierung, Entmilitarisierung und dem Abschluss von Friedensverträgen 
mit allen kriegsbeteiligten Nationen zur Beendigung des weltweiten 
Kriegszustandes zwingend notwendig. 
 
Die Erfüllung des Potsdamer Abkommens würde nach Einhaltung aller 
völkerrechtlichen Beschlüsse vom 02.08.1945 in logischer Folge auch die 
provisorische kriegerische Besetzung "Deutschlands" = des „Deutschen 
Reiches“ bedeuten.  
Damit wäre die Beendigung der provisorischen Besatzungsverwaltung 
"Bundesrepublik Deutschland" auf Deutschland eingeleitet. 
 
Die Erfüllung des Potsdamer Abkommens beendet das provisorische 
„Grundgesetz“ für die Besatzungsverwaltung "Bundesrepublik Deutschland" 
in Bezug auf Deutschland, da die Geltungsdauer (s. Artikel 146 GG) des 
Grundgesetzes in diesem Moment ihr Ende findet, wenn Deutschland = das 
Deutsche Reich im Rahmen der Erfüllung des Potsdamer Abkommens wieder 
handlungsfähig wird.  
 
Die Erfüllung des Potsdamer Abkommens bedeutet auch das Ende der 
hoheitlichen Rechte der "Bundesrepublik Deutschland" auf Deutschland. 
Dies würde in logischer Folge auch das Ende der Wirksamkeit der Organe der 
"Bundesrepublik Deutschland", ihrer angeschlossenen Regierungs- und 
Verwaltungsorganisationen einschließlich der Geheimdienste bedeuten, die 
alle nur provisorisch auf Deutschland wirksam sein dürfen, bis das Potsdamer 
Abkommen erfüllt wird.  
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- Sefton Delmer (1904-1979) – bedeutender englischer 
Journalist: "Jeder Griff ist erlaubt. Je übler, umso besser. 

Lügen, Betrug - alles"  
Quelle: Die Deutschen und ich, Hamburg 1963, S. 590 
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Besatzungsmacht bezeichnet einen Staat, der einen anderen Staat oder einen 
Teil davon besetzt hält. Die Besatzungsmacht, als in der Regel militärische 
Verwaltung (Militärregierung), übernimmt in den meisten Fällen laut Besatzungsrecht 
auch große Bereiche der Exekutive im besetzten Gebiet und schränkt damit die 
Souveränität des betroffenen Landes erheblich ein. Nach den Genfer Konventionen 
haben Besatzungsmächte besondere Pflichten gegenüber der Bevölkerung im 
besetzten Gebiet.  
Die von einer Besatzungsmacht ausgeübte Herrschaft wird als 
Besatzungsregime bezeichnet. Einzelne Vertreter einer Besatzungsmacht oder 
die Angehörigen in ihrer Gesamtheit werden auch Okkupanten (Besatzer) 
genannt. Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Besatzungsmacht  
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Die gesamte weltweite, komplexe Steuerung dient offensichtlich 
einzig und allein dazu, die Umsetzung des gültigen Potsdamer 
Abkommens - Teil III Entnazifizierung und Entmilitarisierung von 
Deutschland zu blockieren, 
damit der weltweite Kriegszustand und das angloamerikanische 
Besatzungsregime "Bundesrepublik Deutschland" AUF 
Deutschland weiter fortbestehen werden kann, um die 
Weltherrschaft - das 5. Reich zu vollenden! 
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Ergebnis des gesamten Wahnsinns: 
 

Die gesamte angloamerikanisch-westliche Gesellschaft ist nur ein 
hohles, verlogenes, völlig sinnentleertes Menschengebilde - 

angereichert mit Wahnhaftigkeiten!  
Multinationale Mafia-Strukturen lenken, leiten und mißbrauchen 
heutzutage die BRD für ihre eigenen niederen, gewinnorientierten 

Machtinteressen. 
 

 
Quelle: https://en.wikipedia.org/wiki/AshkeNazi_Jews  
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Aschkenasim  
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Kohen 
Quelle: https://www.juedische-allgemeine.de/religion/geistige-elite/  
https://de.wikipedia.org/wiki/Kohen#Kohen_als_moderner_Familienname 
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ERKENNE DICH SELBST & RETTE DEINE SEELE! 
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